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E. Ncudegg
der neue Leiter des
Basler Stadttheaters,
der Nachfolger von
Dr. O. Wälterlin.
Direktor Neudegg
erwarb sich als Spiel-
leiter am Zürcher
Stadttheater einen

guten Namen als
Bühnenfachmann
Aufnahme Spreng, Basel

Dr. Theo Modes
der neue Direktor
des Stadttheaters
St. Gallen. Unter
seiner Leitung ga-
stiert das St. Galler
Ensemble gegen-
wärtig mit erfreu-
lichem Erfolg als

« Kurtheater » in
Baden
Aufn. Stern-Haberkorn

Karl Schmid-Bloss
(stehend), der neue
Direktor des Zürcher
Stadttheaters, der
Nachfolger von Di-
rek'tor Paul Trede.
Direktor Schmid-Bloss
war vorher während
mehreren Jahren der
sehr geschätzte Leiter
des St. Galler Stadt-
theaters. Unser Bild
zeigt ihn im Gespräch
mit dem Operetten-
komponisten Lehàr,
der in diesen Tagen
seine Operette «Das
Land des Lächelns»
persönlich dirigiert
Aufnahme Ino, Zürich

Der Anti-Kriegs-Kongrelj in Amster-
dam. In Amsterdam begann am 27. August
der internationale Kampfkongreß gegen den
Krieg. Er ist beschickt von Vertretern aus
fast allen Ländern, allen Ständen und Par-
teien. Bild: Kongreßteilnehmer bei den
Eröffnungsfeierlichkeiten

Links: Der grofje Stahlhelmtag in Ber-
lin. Am 4. September fand auf dem Tempel-
hoferfeld, dem historischen Exerzierplatz
der alten Berliner Garnison eine Stahlhelm-
Kundgebung von mächtigen Ausmaßen statt.
Mehr als 195 000 ehemalige Frontsoldaten
mit 6000 Fahnen aus 23 Landesverbänden
hatten sich zur Demonstration eingefunden.
Unter den Ehrengästen bemerkte m*n das
Exkronprinzenpaar, Feldmarschall Macken-
sen, Reichskanzler von Papen, Fürst Starhem-
berg, Reichsinnenminister von Gayl und
General Rundstedt
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DREI NEUE THEATERDIREKTORE
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